Übungsleitervertrag
Zwischen

dem Verein 

_______________________________



_______________________________
und 
Übungsleiter / Trainer _______________________________

Anschrift

________________________________
wird folgende Vereinbarung geschlossen:
Pkt. 1

Frau/Herr _______________ wird ab _____________ als nebenberuflicher Übungsleiter mit folgender Aufgabenstellung tätig sein:

Sportstätte:                                       Trainingszeiten: Tag                von              bis
-
-
-

Pkt. 2

Frau/Herr _______________ versichert, zur Ausübung der Übungsleitertätigkeit im Besitz einer gültigen Lizenz des (Verband/Fachverband) _________________________ 
(Lizenz Nr.: ______________) zu sein und wird Sorge dafür tragen, dass für die Dauer dieser Vereinbarung die Lizenz/Qualifikation gültig bleibt.

Pkt. 3
Es werden _______ Übungsstunden a 60 Minuten pro Woche vereinbart. 

Einvernehmen besteht darüber, dass bei Bedarf Änderungen des vorgesehenen Stundenkontingents möglich und zu vereinbaren sind.

Pkt. 4 
Für die Tätigkeit wird gemäß Vorstandsbeschluss vom _________________ 
ein Honorar von ______________ € pro geleisteter Übungsstunde zu Grunde gelegt. 
Frau/Herr _______________ legt über die erbrachte Übungsleitertätigkeit eine Abrechnung monatlich / vierteljährlich / halbjährlich vor. 
Pkt. 5
Frau/Herr _______________ wird darauf hingewiesen, dass Einnahmen aus Tätigkeiten als nebenberuflicher Übungsleiter nur bis zur Höhe von insgesamt 2.100 € im Kalenderjahr steuerfrei (gem. § 3 Nr. 26 EStG) und in der Sozialversicherung nicht beitrags- und meldepflichtig sind. 
Frau/Herr____________________ verpflichtet sich, darüber hinaus gehende Einnahmen aus nebenberuflichen Tätigkeiten (z.B. anderen Vereinen, Gemeinschaften) entsprechend des Einkommenssteuergesetzes selbst zu versteuern. Für den Fall, dass dem Verein aus den weiteren nebenberuflichen Tätigkeiten ein finanzieller Schaden entsteht, ist der Übungsleiter zum Ersatz des Schadens verpflichtet.
Herr/Frau __________________ verpflichtet sich, den ihm/ihr anvertrauten Sportler weder selbst

pharmakologische Mittel zur Leistungsbeeinflussung(Doping) zu verabreichen, noch ihnen entsprechende Maßnahmen anzuraten.
Herr/Frau __________________ verpflichtet sich, Hinweise zur Erkennung von 
Kindeswohlgefährdungen an die entsprechende Institution (Jugendamt) weiterzugeben. 

Diese Erklärung gilt, soweit die Tätigkeit gem. Punkt 1 dieser Vereinbarung über das laufende Kalenderjahr hinaus ausgeübt wird, auch für die folgenden Kalenderjahre bis zum Ende dieser Tätigkeit.
Pkt. 6
Diese Vereinbarung wird auf …………… Zeit geschlossen. Eine Kündigung der Vereinbarung kann spätestens bis zum 15. eines Monats zum Monatsende schriftlich erfolgen. Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt hiervon unberührt.

Ort:___________________, den____________________



_________________


__________________



Vorstand
 


Übungsleiter/in
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